
7

WEGWARTE Mitteilungen der Initiative Heimat & Umwelt, 
33. Jahrgang, Folge 4, September 2023, ZulassungsNr. "SP20Z042089S", 

Druck: H. Schmitz Kopien, 1200 Wien, 
Impressum: Medieninhaber/ Herausgeber/Verleger: 

Initiative Heimat & Umwelt, 3424 Zeiselmauer, Hagengasse 5, 
Tel.: 02242/70516 oder 0664/489 37 97, ihu@a1.net 

Redaktionsschluß dieser Ausgabe: 06.09.2023, 
Spendenkonto: IBAN: AT366000000007483053, BIC: OPSKATWW

www.heimat-und-umwelt.at
facebook.com/inge.rauscher.5283

Wa r u m 
„W EG WA R T E “ ?
Als Name für unseren, etwa alle 

zwei Monate erscheinenden Infor-
mationsdienst an viele Bürger in 
allen Bundesländern haben wir 
die Symbolblume der „Initiative 
Heimat & Umwelt“ gewählt. Die 
„Wegwarte“ ist eine zartblau blü-
hende, sperrige, ausdauernde und 
anspruchslose Wildpflanze. Sie 
wächst vorwiegend an Straßen-, 
Weg- und Ackerrändern und ist 
fast über die ganze Welt verbreitet.

Die „Initiative Heimat & 
Umwelt“ (IHU) ist eine freie 
und unabhängige Arbeitsgemein-
schaft. Seit 33 Jahren werden 
unsere Aktivitäten ausschließ-
lich ehrenamtlich und uneigen-
nützig geleistet. Wir erhalten kei-
nerlei Subventionen; die Finan-
zierung erfolgt durch freiwillige 
Kostenbeiträge österreichischer 
Bürger und durch immer wieder 
beträchtliche private Beiträge der 
engsten Mitarbeiter. 

WIR DANKEN allen morali-
schen und finanziellen Unterstüt-
zern unserer Arbeit ganz herzlich 
und hoffen, daß es noch viele 
mehr werden!

BITTE benützen Sie den bei-
liegenden Erlagschein oder über-
weisen Sie einen Kostenbeitrag je 
nach Ihren persönlichen Möglich-
keiten von Ihrer Bank aus. Auch 
in einem Kuvert mitgeschickte 
Barspenden erreichen uns ver-
läßlich. Gerne würden wir die 
„Wegwarte“ auch an mögliche 
Interessenten für unsere Anliegen 
aus Ihrem Freundes- und Ver-
wandtenkreis senden; bitte geben 
Sie uns solche Adressen bekannt. 
Danke im voraus für Ihre Mühe!

Hinweis für Neu- oder 
Wieder-Empfänger: Erhalten 
Sie die „Wegwarte“ heute zum 
ersten Mal oder seit längerem 
wieder einmal, senden Sie uns 
bitte einen kleinen Kostenbeitrag. 
Dann kommen Sie in die Ver-
sandliste für jede Ausgabe dieser 
unabhängigen Zeitschrift ohne 
Firmen- oder Parteieninserate!

„Bedeutung der immerwährenden 
NEUTRALITÄT für Österreich.“

Am Dienstag, 24. Oktober, um 19 Uhr

in WIEN-Grinzing
im Bio-Weinbau und Heurigenschank „ZUM BERGER“ 

in 1190 Wien, Himmelstraße 19
Nähe Endstation Straßenbahnlinie 38 und Bus 38A ab Heiligenstadt

  Veranstalter: 
Neutrales Freies Österreich NFÖ 
in Zusammenarbeit mit Initiative Heimat & Umwelt IHU

  Moderation: 
NFÖ-Obmann Dipl.Ing. Daniel Jenny und IHU-Obfrau Inge Rauscher 

  Eintritt gegen freie Spende

  Imbißmöglichkeit („kleine Karte“) vor Vortragsbeginn 

Bei diesem Vortrag eines der maßgeblichen Vertreters der „Soldaten für 
Neutralität“ wird es insbesondere um die von der schwarz-grünen Regierung 
geplante Zustimmung zum NATO-“Sky Shield für Europa“ gehen. 
Machen Sie sich selbst ein Bild aus erster Hand! 

Verteidigungsministerin Klaudia Tanner hat am 6. Juli 2023 im Rahmen 
des jährlichen Treffens mit ihrer Schweizer Minister-Kollegin Viola Amherd 
eine Erklärung unterzeichnet, wonach Österreich und die Schweiz eine 
Teilnahme am Luftraumverteidigungssystem „Sky Shield“ anstre-
ben. Derzeit haben 19 NATO-Staaten ihre Mitwirkung an diesem Projekt 
zugesagt, die Koordinierung aller Teilschritte übernimmt Deutschland. Die 
NATO-Staaten Frankreich, Italien, Spanien und Portugal beteiligen sich 
bislang nicht daran. Warum ausgerechnet Österreich und die Schweiz bei 
„Sky Shield“ von Beginn an mitmachen wollen, ist aus neutralitätspolitischer 
Sicht höchst fragwürdig. Beabsichtigt man etwa einen NATO-Beitritt 
durch die Hintertüre? 

Einladung
zum VORTRAG mit Diskussion zum Thema

Es spricht:

Oberst i.R. Gottfried PAUSCH
aus Salzburg


